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Spriich und Witz

vom Herdi Fritz

D irektor nach vier Wochen Ab-
wesenheit zum Stellvertreter: «So,
und was hind Sie i dine vier Wuche
gmacht im Gschift?y

Der  Stellvertreter  verwundert:
«Niiiit. Sie hind doch gsait, ich
miiesi Sie vertritte.»

«Fréulein, e Schpinne i minere
Suppe, holed Sie de Wirt!»

«Uusgschlosse; winn dii e Schpinne
gseht, wird’s em immer schlicht.»

N ach langem Dringen von Sohn
und Schwiegertochter entschliesst
sich die Grossmama zu einer Schon-
heitsoperation. Und sagt zum Chir-
urgen: «Aber bitte nicht iibertrei-
ben! Ich méchte nicht noch einmal
in die Sekundarschule gehen miis-
sen.»

D er Sechstklissler zu seinem
Schulschatz: «Bisch di ideal Partne-
rin fiir mich: schwigisch und losisch
zue.»

Ein Wirt warb fiir seine Kiiche
mit dem Tifelchen: «Hier essen Sie
wie zu Hause.» Aber der Slogan zog
erst, als er ihn erweiterte: «Hier essen
Sie wie zu Hause am Geburtstagy.

Der Fahrgast, iiber die chronische
Zugsverspitung  verdrgert, zum
Bahnhofsvorstand: «Euen Fahrplan
isch iiberfliissig, en Kalinder tiit’s
au.y

Das Tochterchen abends zur Ma-
ma: «Ich gang no gschwind go en
Brief ii-riiechre.»

Mama: «Muesch aber prissicre, de
Briefchaschte hit scho driitimol
pfiffe.

Er geht um 19 Uhr weg, kommt
um 2 Uhr frith heim. Und sagt, als
sie erwacht: «Wir haben bis jetzt
Karten gespielt.»

«Und hast du wenigstens zwischen-
durch einmal an mich gedacht?
«Natiirlich, jedesmal, wenn ich die
Kreuzdame in den Hinden hatte.»

«Klar wiitird ich e Frau nid bloss
hiiroote, will sie en Huuffe Gilt hit.
Andersiits briicht ichs nid iibers
Hirz, e Frau eifach hocke z loo, nu
will sie schteiriich isch.»

Nebelfpalfer Nr. 40,1989

« C (/ as schtiirmisch au? Vo Ziiri uf
Gimf isch es doch genau gliich wiit
wie vo Gamf uf Ziiri. En klare Fall.»
«Was heisst klare Fall? Vo Pfingschte
bis Oschtere zum Biischpil sind’s
316 Taig, vo Oschtere bis Pfingschte
nu 49.»

Vicr chronische Jassbriider haben
fiirs Wochenende eine abgelegene
Waldhiitte zum ungestorten Spielen
gemictet. Einer von ihnen, fiir die
Verpflegung zustindig, hat mitge-
bracht: 40 Flaschen Bier, 10 Flaschen
Wein, 3 Flaschen Calvados und
einen weissen Zweipfiinder. Ein
Kollege wirft einen Blick auf das
Brot und sagt anerkennend: «Bravo,
sogar a d Vogel hisch tankt!y

Die Hiibsche zu einem Mann, der
sie zum Tanz aufgefordert hat: «Iren
Name fallt mer nid ii, aber Iri Fiiess
chomed mer bekannt vor.»

D er Gastgeber zum Besuch, der
eisern und hartnickig bis gegen
Morgengrauen geblieben ist: «Hof-
fentlich kommt ihr bald wieder zu
uns, und bis dahin wiinsche ich euch
einen schonen Sommer im nichsten

Jahr.y

Kurzbericht eines Experten iiber
einen Auto-Fahrschiiler: «Bei der
Fahrpriifung fiel er sowohl auf als

durch.»

Ein Laubfrosch zu seinen Stamm-
teichkollegen: «Ich hitte einen Job
als Wetterfrosch haben konnen,
aber mir liegt das Mirchenerzihlen
nicht.»

D er neu Einquartierte in der
Strafanstalt zum Wirter: «Isch no
en imposante Bau. Aber wo hind
ihr au de Notuusgang?»

Der Schlusspunkt

Mitunter fragt man sich, ob
gewisse Posten von den besten
Leuten oder die besten Posten von
gewissen Leuten besetzt sind.

Schneidstuhl

fiir Hobby-Gartner + Kleintierhalter

Alle Gartenabfalle,

Stauden und Stroh usw. schneiden Sie mit diesem Gerat aus
massivem Holz umweltfreundlich und miihelos.

® stromunabhangig @ wiegt nur 16 kg @ einfache Konstruktion
® kleine Masse (L 102 cm, B 93 cm, H 84 cm) @ glinstiger Preis

Gebr. Wehrli AG

Holzbauwerk

7240 Kiiblis
Telefon 081 54 13 56

Die standige
Schweizerische
Hilfsmittel-
Ausstellung
fiir Behinderte
und Betagte,

Exma

informiert umfassend
kostenlos und neutral
Dienstag—Samstag,

Nebelspalter-Biicher

S U beziehen Sie vorteilhaft
Werkhotte bei lhrem Buchhandler

Tel. 062/76 27 67

Klinik

Spez. fiir HERZ- und KREISLAUFKRANKHEITEN sowie fiir alle andern INNERN KRANKHEITEN, Reha-
bilitation nach Herzinfarkt und bei Angina pectoris, Nachbehandlung bei orthopadischen u.a. Operatio-
nen. Check-up. Didt. 4 vollamtliche Schweizer Spezialarzte fiir innere Medizin bzw. Kardiologie und
Rheumatologie. Modernste Einrichtung einer Privatklinik in der Ambiance eines Erstilasshotels in gros-
sem Privatpark am See. Krankenkassen- und Versicherungsbeitrage.
PHYSIOTHERAPIEZENTRUM MIT HALLENBAD UND GEHBAD
Prospekte werden gemne zugestellt.
Chefarzt: Dr. A. 0. Fleisch, FMH innere Medizin und Kardiologie
8265 Mammem am Untersee TG, Tel. 054 421111, Fax 054 41 43 65

Haben Sies heute
schon in Ihrem
geblattert?

TV



	Sprüch und Witz vom Herdi Fritz

